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Stiftung erinnert zum 20. Todestag an Liesel Christ 
 
Als Mamma Hesselbach ist sie bis heute unvergessen. Zum 20. Todestag von Liesel Christ 

erinnert die „Volkstheater Frankfurt – Liesel Christ, Liesel-und-Gisela-Christ-Stiftung“ mit einem 

Vortrag an die Volksschauspielerin, zu dem wir Sie hiermit herzlich einladen möchten. Die 

Vorsitzende der Stiftung, die Autorin Dr. Sabine Hock, die 2004 die Biografie von Liesel Christ 

veröffentlicht hat, wird 

am Donnerstag, 15. September 2016, 

aus dem Leben der Volkstheater-Prinzipalin erzählen. Die Stiftung stellt sich damit erstmals 

einer breiten Öffentlichkeit vor. Der Vortragsabend mit Begleitprogramm beginnt um 19 Uhr im 

Vortragssaal der Frankfurter Sparkasse 1822, Neue Mainzer Straße 49, 60311 Frankfurt. 

 

Vor 20 Jahren, am 15. August 1996, starb Liesel Christ. Die Volksschauspielerin, deren Karriere 

bereits im Alter von vier Jahren als Kinderstar auf den Frankfurter Bühnen begann, hat bis heute einen 

Platz in den Herzen ihres Publikums – nicht nur in Frankfurt. Unvergessen ist sie der Fernsehnation in 

der Rolle der Mamma Hesselbach. Nach dem Ende der Fernsehserie gründete Liesel Christ das 

Volkstheater Frankfurt, das im Juni 1971 eröffnet wurde. Mit ihrer Bühne wies die Prinzipalin unbeirrt, 

trotz mancher Krisen und Kritik, dem modernen literarischen Volkstheater den Weg. Die Autorin Sabine 

Hock, die die Biografie von Liesel Christ anhand von Quellen und Zeitzeugengesprächen rekonstruiert 

und 2004 als Buch veröffentlicht hat, erzählt aus dem Leben der beliebten Schauspielerin und Theater-

prinzipalin. Der Vortrag wird illustriert durch zahlreiche Bilder und seltene Hörbeispiele. 

Zur Erinnerung an das im Jahr 2013 geschlossene Volkstheater Frankfurt und ihre Mutter Liesel Christ 

hat Gisela Christ von Carben wenige Monate vor ihrem Tod 2015 die „Volkstheater Frankfurt – Liesel 

Christ, Liesel-und-Gisela-Christ-Stiftung“ gegründet. Die Stiftung dient der Förderung des Sprech-

theaters, insbesondere der Sprachvielfalt auf der Bühne. Zu diesem Zweck vergibt sie Stipendien an 

begabte, eine Mundart oder eine zweite Muttersprache beherrschende Studierende an der Hochschule 

für Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt. An deren Vorgängerinstitution absolvierte schon Liesel 

Christ ihr Schauspielstudium. 

Mit der Veranstaltung stellt sich die „Volkstheater Frankfurt – Liesel Christ, Liesel-und-Gisela-Christ-

Stiftung“ erstmals einer breiteren Öffentlichkeit vor. Die erste Stipendiatin der Stiftung, die Schauspiel-

schülerin Lisa Eder, wird sich an diesem Abend ebenfalls mit einem Beitrag präsentieren. 

Der Eintritt zu dem Abend ist frei. Spenden für die „Volkstheater Frankfurt – Liesel Christ, Liesel-und-

Gisela-Christ-Stiftung“ sind willkommen. Dank der großzügigen Unterstützung von Bärbel Schöne von 

Carben können auch Erinnerungsstücke und Bücher von und über Liesel Christ aus dem Nachlass der 

Stifterin Gisela Christ von Carben gegen eine Spende an die Stiftung erworben werden. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie in Ihrem Medium die Veranstaltung vorab ankündigen würden. 

Volkstheater Frankfurt – Liesel Christ, Liesel-und-Gisela-Christ-Stiftung 

Dr. Sabine Hock 

Telefon 0 69/65 62 42 
sabinehock@sabinehock.de 

 
Weitere Informationen zur Stiftung finden Sie auf der Internetseite www.volkstheater-frankfurt-stiftung.de.  


